
Unter dem Kampagnennamen iur.reform hat das Bündnis zur Reform der 

juristischen Ausbildung e.V. die größte Studie zur Reform der juristischen 

Ausbildung in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland durchgeführt. Die 

Studie basiert auf den Ergebnissen einer Abstimmung über 43 Thesen, die vom 

17.01.2022 bis zum 17.07.2022 lief und an der 11.842 Personen teilgenommen 

haben. Die juristische Ausbildung gilt historisch als besonders schwer zu 

reformieren. Strukturell sind viele Akteur:innen an der Änderung der juristischen Ausbildung beteiligt 

und von einer solchen Änderung betroffen. Über die Ergebnisse der Studie und die Thesen wollen wir 

informieren und diskutieren. Nähere Infos unter https://iurreform.de/ 
  

EINLADUNG 
Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Juristinnen und Juristen (ASJ) lädt zu einer 

Podiumsdiskussion ein: 

Ausbildungsreform  

von und für Jurist:innen 
Die ASJ Berlin diskutiert die Vorschläge von iur.rform 

Montag, 16. Oktober 2023 

19.00 – 22.00 Uhr 

in der Galerie des August-Bebel-

Instituts· 

Müllerstraße 163 · 13353 Berlin-

Mitte·      

S/U-Bhf. Wedding. 
 

PROGRAMM 

19.00 Uhr Impulsvortrag  

• Malte Krukenberg – iur.reform 

 

19.15 Podiumsdiskussion  

• Prof. Dr. Ulrike Lembke (Humboldt-Universität zu Berlin) 

• Friederike Neike (Gemeinsames Juristisches Prüfungsamt Berlin-

Brandenburg) 

• Malte Krukenberg (iur.reform) 

• Zora Machura (Vorstand der Länderfachschaften Berlin-Brandenburg) 

• Christian Oestmann (ASJ Berlin) 

Moderation: Katja Anders (ASJ Berlin) 

21.00 Get-together 
Um Anmeldung unter veranstaltungen.berlin@spd.de bis zum 10. Oktober 2023 wird 

gebeten. 

https://iurreform.de/

